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Florianiamt 
am Mittwoch, den 29.05.2019 

 

Zu Ehren des Heiligen Florians - dem Schutzpatron 

der Feuerwehr -  fand am Abend vor Christi Him-

melfahrt das alljährliche Florianiamt der Freiwilli-

gen Feuerwehr Marktschellenberg statt. Die Feuer-

wehrmänner, -frauen, zahlreiche Ehrengäste und 

die Musikkapelle Marktschellenberg marschierten 

vom Gasthaus „Forelle“ direkt in die Kirche St. Ni-

kolaus. Bei dem festlich zelebrierten Gottesdienst 

dankte unser Kaplan Josef Rauffer allen Mitglie-

dern der Feuerwehr für den Dienst am Nächsten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Im Anschluss fand der offizielle Teil der Veranstal-

tung im Gemeindesaal des Feuerwehrhauses 

Marktschellenberg statt. 1. Vorstand Maximilian 

Menning begrüßte Bürgermeister Franz Halmich, 

Kaplan Josef Rauffer, Kreisbrandmeister Manfred 

Dufter, Ehrenkommandanten Alfred Dufter, Ehren-

vorstand Peter Hüttinger, Ehrenmitglied Georg 

Buchner, die BRK Ortsgruppe Marktschellenberg 

mit Helga Buchner und Hans Stocker, die Wasser-

wacht Berchtesgaden mit Elke Schneider sowie alle 

anwesenden Gemeinderäte. Ebenso konnte er die 

Kameraden aus den österreichischen Nachbarweh-

ren Grödig und Dürrnberg willkommen heißen. 
 

In seinem Kommandantenbericht informierte 

Christian Wagner - 1. Kommandant der Freiwilli-

gen Feuerwehr Marktschellenberg – über die Leis-

tungen der Wehr im vergangenen Jahr. Anschlie-

ßend konnten die diesjährigen Neuaufnahmen und 

Beförderungen durchgeführt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l. Maximilian Menning, Christian Wagner, Anna Rasp (Neu-

aufnahme), Veronika Oettl (Neuaufnahme), Lena Hinter-

brandner (Neuaufnahme), Stefan Kandler, Johanna 

Sulzauer (Neuaufnahme), Elisabeth Rasp (Neuaufnahme),  

Antonia Rasp (Neuaufnahme), Sofia Steindlmüller (Neu-

aufnahme), Franziska Haslauer (Neuaufnahme), Elisabeth 

Lochner (Neuaufnahme), Andreas Anfang (Neuauf-

nahme), Thomas Angerer (Neuaufnahme), nicht auf dem 

Bild: René Asbach (Neuaufnahme), Elias Feige (Neuauf-

nahme) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l. Christian Wagner, Maximilian Menning, Stefan Kandler, 

Elisa Dufter (Feuerwehranwärterin), Sophia Dufter (Feu-

erwehranwärterin), Jakob Lindner (Feuerwehranwärter), 

Anton Stocker, nicht auf dem Bild: Thomas Angerer (Feuer-

wehranwärter), Anton Aschauer (Feuerwehranwärter), 

Maria Rasp (Feuerwehranwärterin) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l. Maximilian Menning, Christian Wagner, Stefan Kandler, 

Alexander Lochner (Feuerwehrmann), Anton Stocker, nicht 

auf dem Bild: Lukas Wenig (Feuerwehrmann) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

v.l. Maximilian Menning, Christian Wagner, Stefan Kandler, 

Martin Koppenleitner (Oberfeuerwehrmann), Anton 

Stocker 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

v.l. Maximilian Menning, Christian Wagner, Stefan Kandler, 

Christoph Golser (Hauptfeuerwehrmann), Anton Stocker, 

nicht auf dem Bild: Stefan Fischer (Hauptfeuerwehrmann) 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 
 

v.l. Maximilian Menning, Christian Wagner, Stefan Kandler , 

Stefan Dufter (Oberlöschmeister), Anton Stocker 
 

Die Ehrungen von zahlreichen Mitgliedern war der 

Höhepunkt der diesjährigen Florianifeier. 
 

So konnte 1. Bürgermeister Franz Halmich und 

Kreisbrandmeister Manfred Dufter 2x das Ver-

dienstkreuz in Silber für 25 Jahre aktiven Dienst 

und 1x das Verdienstkreuz in Gold für 40 Jahre ak-

tiven Dienst überreichen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
v.l. Maximilian Menning,, Manfred Dufter, Stefan Kandler, Si-

mon Renoth (25 Jahre aktiver Dienst), Johann Anfang (25 

Jahre aktiven Dienst), Christian Wagner, Peter Ponn (40 

Jahre aktiver Dienst), Franz Halmich, Anton Stocker 
 

Maximilian Menning durfte dieses Jahr wieder ei-

nige Feuerwehrkameraden für ihre Vereinszuge-

hörigkeiten ehren. 
 

 

 

 

 

  

 

 

 
v.l. Maximilian Menning, Stefan Kandler, Martin Koppenleit-

ner (10 Jahre Vereinszugehörigkeit), Christian Wagner, 

Christoph Przybilla (10 Jahre Vereinszugehörigkeit), An-

ton Stocker 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
v.l. Maximilian Menning, Stefan Kandler, Christian Wagner, 

Stefan Dufter (20 Jahre Vereinszugehörigkeit), Christoph 

Golser (20 Jahre Vereinszugehörigkeit), nicht auf dem Bild: 

Stefan Fischer (20 Jahre Vereinszugehörigkeit) 

 

 

 
 

 

 

 
v.l. Maximilian Menning, Manfred Dufter (30 Jahre Vereins-

zugehörigkeit), Christian Wagner, Stefan Kandler, Josef Dax 

(30 Jahre Vereinszugehörigkeit), Anton Stocker nicht auf 

dem Bild: Alfred Ponn (30 Jahre Vereinszugehörigkeit) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
v.l. Maximilian Menning, Christian Wagner, Stefan Kandler, Pe-

ter Ponn (40 Jahre Vereinszugehörigkeit), Richard Hart-

mann (40 Jahre Vereinszugehörigkeit), Anton Stocker  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
v.l. Maximilian Menning, Christian Wagner, Stefan Kandler, 

Stefan Sunkler (50 Jahre Vereinszugehörigkeit), Anton 

Stocker 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l. Maximilian Menning, Christian Wagner, Jakob Kranawetvogl 

(60 Jahre Vereinszugehörigkeit), Stefan Kandler, Andreas Ange-

rer (60 Jahre Vereinszugehörigkeit), Georg Lindner (60 Jahre 

Vereinszugehörigkeit), Anton Stocker 

 

1. Bürgermeister Franz Halmich nutzte die Gele-

genheit und würdigte vor allen Anwesenden die 

hervorragende Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr 

Marktschellenberg. Nach den Grußworten der 

Gäste saßen die Teilnehmer der Florianifeier noch 

gemütlich beisammen und ließen den Abend mit 

musikalischer Begleitung der Musikkapelle Markt-

schellenberg ausklingen. 

Laura Berg, 
1. Schriftführerin der Freiwilligen Feuerwehr Marktschellenberg 
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Böllerschüsse zu Fronleichnam in Marktschellenberg 
 
Bereits um 06.00 Uhr luden die Weihnachtsschützen Götschen-Schellenberg mit ihrem Weckruf durch 
Böllerschüsse zur Teilnahme an den Feierlichkeiten zum Fronleichnamsfest in Marktschellenberg ein. 
Die Prozession selbst wurde durch weitere Böllerschüsse begleitet. 
Zugleich ist Fronleichnam ein Hochfest für die Fronleichnamsschützen, die durch ihre Teilnahme und 
den Salutschüssen das Fest verschönten. Traditionsgemäß fand bereits um 06.30 Uhr die Schützenmesse 
für die Verstorbenen des Vereins statt, die von Kaplan Josef Rauffer zelebriert und von der Musikkapelle 
Marktschellenberg musikalisch gestaltet wurde. Danach fand zur Überraschung der Vereinsteilnehmer 
im Pfarrhof aufgrund einer Spende eine Brotzeit statt, um sich für den anschließenden Umgang zu 
stärken. Um 07.45 Uhr wurde der Kaplan mit Marschmusik zur Kirche geleitet, in der dieser den 
Festgottesdienst zelebrierte, der vom Kirchenchor begleitet wurde. Aufgrund der beständigen Witterung 
hatten sich viele Gläubige mit ihren Kindern eingefunden und boten in ihrer schönen Tracht ein 
herrliches Bild, das von einer Menge Zuschauer fotografisch festgehalten wurde.  
Nach dem üblichen „Wassersegen“ auf der Ortsbrücke und den Segen an den 4 Altären fand die 
Prozession am „Oberen Markt“ ihren Abschluss. Kaplan Josef Rauffer zeigte sich erfreut über die große 
Teilnahme an der Prozession und bedankte sich bei allen, die dazu beigetragen haben, dass dieses 
Ereignis zufriedenstellend und ohne Zwischenfälle erfolgen konnte. 
Anschließend marschierten die Vereine zum Feuerwehrhaus, wo in Ermangelung einer Gaststätte eine 
Brotzeit angeboten wurde und mit entsprechenden Getränken versuchte man, den durch die Wärme 
erlittenen Flüssigkeitsverlust wett zu machen. 
 

 
 
F.H. 
 

                                                       Der „Marktschellenberger Bote“  

                                                                ist auch online unter: 
                       www.marktschellenberg.de 
                                                               www.marktschellenberger-bote.de 

 

 



 

 

Herzliche Einladung zum 

  

JAHRTAG der Vereinigten 

Weihnachtsschützen- und Trachtenvereine 

des Berchtesgadener Landes 

 

am Sonntag, den 14. Juli 2019 

 

Treffpunkt: 

09:15 Uhr Sparkasse Marktschellenberg  

oder 

09:45 Uhr Finanzamt Berchtesgaden 

 

 

 
Um zahlreiche Teilnahme bittet die Vorstandschaft des 

Weihnachtsschützenverein Götschen-Schellenberg e.V. 
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SG Scheffau – Schellenberg Abteilung Fußball 
 

 

Abschlusstabelle der Saison 2018/2019 

Pl. Verein 
Spi

ele 
S U N Torverh. Tordiff. Pkt. Trend 

1 TSV Marquartstein  24 18 5 1 52 : 9 43 53 
 

2 TSV Bergen II 24 15 7 2 63 : 21 42 50 
 

3 SG Scheffau-Schellenberg  24 17 4 3 75 : 27 48 49 
 

4 WSC Bayerisch Gmain II  23 13 1 9 78 : 48 30 40 
 

5 TSV Siegsdorf III  24 10 9 5 33 : 28 5 35 
 

6 SV Ruhpolding II  24 11 7 6 55 : 36 19 34 
 

7 TSV Petting II  23 9 5 9 40 : 34 6 32 
 

8 FAD. SC Weißbach II  24 6 5 13 33 : 65 -32 20 
 

9 SV Unterwössen II  23 6 4 13 32 : 45 -13 19 
 

10 TSV Berchtesgaden 2  24 5 3 16 29 : 64 -35 15 
 

11 SV Surberg II  24 4 4 16 28 : 78 -50 13 
 

12 FC Ramsau II  24 2 5 17 23 : 86 -63 8 
 

13 
SG Reit im Winkl II/ 

Schleching II zg.  

7 0 0 7 0 : 0 0 0 
 

13 TSV 1896 Freilassing zg.  14 6 3 5 0 : 0 0 0 
 

 

Knapp am Aufstieg gescheitert. Nachdem die beiden ersten Mannschaften den Aufstieg geschafft haben, 

ist die SG Scheffau – Schellenberg denkbar knapp an einem Aufstieg in 

die B-Klasse gescheitert. Trotzdem hat die Mannschaft eine großartige Saison hingelegt 

und mit dem 3. Tabellenplatz gezeigt, dass sie vorne mitmischen kann. Herzliche Gratulation 

an die Mannschaft und viel Glück für die neue Saison 2019/2020. 

 

 
 



Werbung mit Kleinanzeigen 
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Unsere Anzeigenpreise:  

1 Seite   60.- €     oder     ½   Seite 40.- € 

¼ Seite   30.- €     Preise zzgl. Mwst. 

Sponsorenkästchen pro Monat 6,95.- € zzgl. Mwst. 
Marktschellenberger Bote – Marktplatz 5 – 83487 Marktschellenberg  

e-mail: info@corakorn.de 
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Ausflug in die Gärtnerei Sommer 

 

Am Montag und Dienstag, den 08. und 09. 

Mai 2019, durfte das Integrative Haus für 

Kinder, St. Nikolaus, Marktschellenberg, der 

Gärtnerei Sommer in Berchtesgaden einen 

Besuch abstatten. Die Kinder inspizierten die 

komplette Gärtnerei und konnten auch den 

spannenden Prozess des Erddämpfers 

bestaunen. Anschließend pflanzte jedes Kind 

Sonnenblumenkerne in seinen selbstbemalten 

Topf und setzte Geranienstecklinge ein.  So 

hatten die Kinder mit den bepflanzten 

Blumentöpfen das perfekte Geschenk für den 

Muttertag.  

Wir bedanken uns bei der Gärtnerei Sommer 

für den erlebnisreichen und interessanten 

Vormittag mit vielen neuen Eindrücken. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Einladung zum Standkonzert 
 

 

 

 

 

 

 

Die Musikkapelle Marktschellenberg und die Fronleichnamsschützen Schellenberg e.V. 

laden zum Standkonzert 
 

am Freitag, den 19. Juli 2019 um 20.00 Uhr auf dem „Salinenplatz“ 
 

am Info-Point neben der Sparkasse. Für die Bewirtung sorgen diesmal die Prangerschützen. 

Die Musikkapelle und die Schützen würden sich über Ihren Besuch freuen. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
 

Einladung an die Gruppe „Ü 65“ zur Schellenberger Dult 
 

Die Gruppe „Ü 65“ wird herzlich zur Schellenberger Dult eingeladen. 

Wir treffen uns am Montag, den 08. Juli 2019, 

um 14.00 Uhr im Zelt des Kath. Frauenbundes Marktschellenberg. 

 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 
Anni Angerer und Traudl Wagner 
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Gesundheitsecke 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Marktschellenberger Botens, 

 

„Solange der Organismus übersäuert ist, schafft er keine Fettverbrennung!“ 

Dieser Satz ist Ihnen sicher hinlänglich bekannt, wenn Sie sich schon einmal mit dem Thema 

Gewichtsreduktion befasst haben. Es sind immer wieder die alten Mechanismen, die uns sauer werden 

lassen und unseren Körper daran hindern, von den überflüssigen Kilos runterzukommen: Säurelastige 

Ernährung, zu viel Stress, zu wenig Bewegung. 

Seit einigen Jahren schon begleite ich meine Patienten, die den Wunsch nach einer Gewichtsreduktion 

äußern, mit einem ganzheitlichen Konzept. Dieses unterstützt die Entsäuerung durch eine basenbetonte 

Ernährung, mehr Entspannung im Alltag und maßvolle aber ausreichende Bewegung.  

Interesse? 

1. Besorgen Sie sich das Begleitheft zur basenbetonten Gewichtreduktion und ein 6-Pack „Säuren raus – 

Kilos runter“ – Basenbad. Eine Mail an praxis@dr-lagler.de genügt und wir nehmen Kontakt mit Ihnen 

auf. 

2. Legen Sie einen geeigneten Zeitraum von 3 Wochen fest: Am besten ohne große Feiertage oder andere 

planbare Festgelage. Zeit fürs Einkaufen, für 30 Minuten Bewegung am Tag, für das Zubereiten der 

basenbetonten Ernährungskur  und die entsäuernden Basenbäder sollte auch eingeplant werden. Sie 

brauchen keinen Urlaub nehmen oder Ihre Familie wegschicken, denn Sie bleiben leistungsfähig und die 

Rezepte schmecken auch den Anderen… 

3. Lesen Sie sich das Begleitheft aufmerksam durch, passen Sie die vorgeschlagene Vorgehensweise an 

Ihren individuellen Rhythmus an und erstellen Sie sich genaue Tagespläne und Einkaufslisten.  

Und schon kann es losgehen: Der Weg zu Ihrem Wohlfühlgewicht ist geebnet! 

 

….Ihre Dr. Caren Lagler 

 
 
 

Impressum: 

Herausgeber: Erwin Hurter, Marktplatz 5, 83487 Marktschellenberg, Tel. 08650 984 395 
Redaktion: Franz Heger, Norbert Schmidt, Helfried Unterberger, Erwin Hurter 
 Onlineübermittlung von Zeitungsartikeln: Jeden Artikel bitte an: 

 info@corakorn.de     oder     he.paparazzi@t-online.de 

Druck: C. Pelz Verlag GmbH, Marie-Curie-Straße 4, 79211 Denzlingen, www.pelzverlag.de 
Anzeigenpreise: 1 Seite 60.-€, ½ Seite 40.-€, ¼ Seite 30.-€, Preise zzgl. Mwst. 
 Sponsorenkästchen pro Monat 6,95-€ zzgl. Mwst. 
Verantwortlich für den Inhalt der Texte und Bilder ist jeder einzelne Verfasser. Alle Datenangaben ohne Gewähr! 
Bankverbindung: Sparkasse Berchtesgadener Land, BLZ 710 500 00, Konto Nr. 114033 

Über einen Unterstützungsbeitrag durch unsere Leser würden wir uns freuen. 
Redaktionsschluss: 22. Juli 2019, Erscheinungstermin: 1. August 2019 
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Die Eishöhle ist seit 29. Juni 2019 geöffnet 

Das lange Warten hat endlich ein Ende! 

 

Die Schellenberger Eishöhle ist seit Samstag, den 29. Juni 2019 wieder für Besucher geöffnet. 

Lange hat es dieses Jahr gedauert, aber das Warten hat nun ein Ende! 

Nach einem langen Winter und Unmengen an Schnee und Schäden am Aufstiegsweg, sind die 

Vorbereitungsarbeiten in der Schellenberger Eishöhle seit Mai auf Hochtouren gelaufen, um diese für 

Besucher zugänglich zu machen. Die Bemühungen haben sich gelohnt. Die Schellenberger Eishöhle im 

sagenumwobenen Untersberg wird nach Abschluss der umfangreichen Arbeiten für die Besucher am 

Samstag, 29. Juni 2019 wieder geöffnet.  

Der Weg führt über Schneetreppen ins Höhleninnere, wo tolle Eisformationen den Besuch für Jung und 

Alt zu einem besonderen Erlebnis machen. Die Eismassen der größten erschlossenen Eishöhle 

Deutschlands werden auf rund 60.000 m³ geschätzt. Durch 30 Meter dicke Eisschichten geht der 

Führungsweg, teilweise über ausgesägte Eistreppen, in die tiefer gelegenen Eishallen. Mit Grubenlampen 

ist der Weg ausgeleuchtet. Die Eissäulen, Eisfahnen, Eismandln und Eisfällen sind in diesem Jahr 

besonders gewachsen. Im Schein von Magnesium beleuchtet der Höhlenführer die ca. 3.000 Jahre alten 

Eisschichten und es glitzern unzählige Eiskristalle auf, als wären Decke und Wände mit Diamanten und 

Edelsteinen besetzt. Die Führungen finden zu jeder vollen Stunde von 10:00 bis 16:00 Uhr statt und 

dauern jeweils ca. 45 Minuten. Auf warme Bekleidung und festes Schuhwerk ist unbedingt zu achten. 

Zur Stärkung vor oder nach dem Besuch der Eishöhle lohnt sich eine Ruhepause bei der bewirtschafteten 

Toni-Lenz-Hütte. Diese ist ca. 20 Minuten vom Höhleneingang entfernt. Nähere Informationen gibt es 

unter www.eishoehle.net. 

Bericht und Bilder: Paul Schmaus (Eishöhlenführer)  
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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND            
Zweigverein Marktschellenberg                      
Teamsprecherin: Frau Barbara Heger 

Ettenberger Straße 6, 83487 Marktschellenberg, Tel.: 08650 / 871 

e-mail:  he.paparazzi@t-online.de 

  

 

Termine im Monat Juli 2019 
 

Die Neuausgabe der Zeitschrift „Engagiert“ liegt ab sofort wieder 

zur Abholung für alle Personen (auch Nichtmitglieder) in der Pfarrkirche bereit.                        
 

Mittwoch, 03. Juli 2019 

Führung durch die Stiftskirche Berchtesgaden und ihren verborgenen Schätzen mit Johannes Schöbinger. 

Beginn um 18.30 Uhr in der Stiftskirche 
 

Sonntag, 07. Juli 2019                                       

Teilnahme am Schellenberger Kirtag am 06./07. Juli 2019 traditionell mit Zelt beim ehem. Kaufhaus 

Sterzinger. Getränke-, sowie Kaffee- und Kuchenverkauf. Der Zweigverein bittet wie in den Vorjahren 

um Mithilfe bei den Vorbereitungen, beim Zeltaufbau und um Kuchen-spenden. Vergelt‘s Gott im 

Voraus dafür. 
 

                             Vorschau auf den geplanten Jahresausflug 2019 
 

Der Jahresausflug 2019 ist für heuer zum „Gardasee“ vorgesehen. Geplant ist die Fahrt für 

den 02. und 03. Oktober 2019. Aus organisatorischen Gründen ist es erforderlich, sich bis spätestens 15. 

September 2019 bei Bärbel Heger, Tel.: 08650-871, anzumelden. Dort können auch die Einzelheiten 

erfragt werden. 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Abholung gelber Sack: Montag, 8. Juli/5. August 2019 
Leerung blaue Tonne: Mittwoch, 17. Juli 2019 
Restmüll: Mittwoch, 3./17./31. Juli 2019 (14tg. Saisontonne) 
Biotonne: Donnerstag, 4./18. Juli 2019, Donnerstag 1. August 2019 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Elementarschaden? Staat streicht Soforthilfen zum 1. Juli 2019 
Verbraucherverbände raten dringend, Wohneigentum gegen Naturgefahren zu versichern 

  
Naturereignisse wie Hochwasser und Überschwemmung durch Starkregen nehmen zu. Schäden an Immobilien, die 
dadurch verursacht werden, sind für die Besitzer häufig existenzbedrohend. Die bayerischen Verbraucherverbände 
raten dringend zur Eigenvorsorge. Aktuell ist dies umso wichtiger, da der Freistaat Bayern zum 1. Juli 2019 alle 
Soforthilfen für sogenannte Elementarschäden streicht. Das bedeutet, dass es nach Naturkatastrophen keinen 
Anspruch mehr auf finanzielle Hilfe vom Staat gibt. Hauseigentümer sollten daher aktiv für den passenden 
Versicherungsschutz sorgen, der für diese Art von Schäden eintritt. Der VerbraucherService Bayern und die 
Verbraucherzentrale Bayern informieren rund um das Thema am eigens eingerichteten InfoTelefon unter der 
kostenfreien Rufnummer 0800 222 00 99.  
  

Aktuell haben nur 32 Prozent der Immobilienbesitzer in Bayern eine Elementarschadenversicherung. Vielen ist 
nicht bewusst, dass ihre Wohngebäude- und Hausratversicherung im Fall von bestimmten Naturereignissen nicht 
zahlt. Um aufzuklären und zu informieren starteten die Verbraucherverbände eine bayernweite 
Informationskampagne. Diese bietet neben dem Info-Telefon auch den Ratgeber „Keine 
Elementarschadenversicherung?“, der kostenlos in allen Beratungsstellen des VerbraucherService und der 
Verbraucherzentrale ausliegt. Alle Infos zur Kampagne gibt es auf www.elementarschaden.bayern. Dort können 
Verbraucher auch ihre Erfahrungen beim Versicherungsabschluss mitteilen.   
   

Verbraucherzentrale Bayern, Mozartstraße 9, 80336 München, Ingrid Kreuzer-Pofandt, Tel. (089) 55 27 94 136, 
E-Mail: presse@vzbayern.de 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

#Hausnummern #Retten #Leben 
Funken sprühen, es brennt – und die Feuerwehr lässt auf sich warten. Die Schmerzen sind stark, Blut 

fließt – und die Sanitäter wollen einfach nicht ankommen. Die Situation ist bedrohlich, die Angst groß 

– und die Polizei trifft einfach nicht ein.  

Könnte es vielleicht daran liegen, dass Sie oder Ihre Nachbarn keine Hausnummern angebracht haben? 

Helfer möchten helfen, schnell und professionell. Darum haben die meisten Angehörigen von Rettungsdienst, 

Feuerwehr, Polizei oder anderer „Blaulichtorganisationen“ diesen Beruf oder diese Berufung gewählt. Nur manchmal 

machen ihnen die Hilfesuchenden das Leben unnötig schwer. 

Egal ob Sanitäter, Notärzte, Feuerwehrangehörige oder Polizeibeamte: Einsatzörtlichkeiten nicht oder nicht rechtzeitig 

zu finden sorgt für ordentlich Stress!  

Der Grund für die Schwierigkeiten liegt meist in den nicht bzw. falsch angebrachten oder eingewachsenen / 

unleserlichen Hausnummern und der damit einhergehenden Orientierungslosigkeit der Retter und Helfer. Nicht nur die 

am Einsatzort selbst fehlende Nummer, sondern auch fehlende Hausnummern nebenstehender Gebäude sorgen für 

Schwierigkeiten. Nicht selten treffen Helfer mehrere nebeneinander stehende Häuser ohne jegliche Nummerierung an 

und können nicht mal ansatzweise erkennen, ob sie der Einsatzörtlichkeit schon nahe gekommen sind. Moderne 

Navigationsgeräte bieten hier zwar Unterstützung, jedoch sind die gespeicherten Hausnummernangaben oft falsch und 

stiften noch mehr Verwirrung. 

Darum unsere Bitte: Bringen Sie Ihre Hausnummer gut leserlich an vorgesehener Stelle an! Denn: 

#Hausnummern #Retten #Leben 



MMüllverm11/2002 

Weitere Informationen zum Thema erhalten Sie von der Abfallberatung 

Tel.-Nr.: 08651/773 – 503; Fax-Nr.: 08651/773 – 563; e-mail: gerhard.dinkel@lra-bgl.de 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Recycling ist gut, Vermeiden ist besser! 
 

 

 Nehmen Sie einen Korb oder eine (Stoff-)Tasche zum Einkauf mit und verwenden Sie Tü- 

   ten und Taschen mehrmals 

 

 Machen Sie sich beim Betreten des Ladens Ihre Absicht, Müll zu vermeiden, noch einmal 

   bewusst 

 

 Bevorzugen Sie offene, unverpackte Waren 

 

 Wählen Sie bei gleichem Angebot Recyclingprodukte 

 

 Vermeiden Sie aufwändig und mehrfach (mit hohem Energieaufwand) verpackte Waren und  

   Mogelpackungen 

 

 Bevorzugen Sie langlebige Produkte; der oftmals zunächst höhere Einkaufspreis wird durch  

   die lange Haltbarkeit des Produktes ausgeglichen (z.B. Holzboden statt Teppichboden) 

 

 Achten Sie beim Einkauf auf die Reparaturfreundlichkeit und evtl. Wiederbefüllbarkeit des 

   Produktes 

 

 Wählen Sie bei gleichem Angebot das Produkt, das in Ihrer Nähe hergestellt wurde (gerin- 

   gerer Transportaufwand, Abgasvermeidung) 

 

 Kaufen Sie auf Ihre Haushaltsgröße abgestimmte Mengen (Restevermeidung) 

 

 Bevorzugen sie Mehrwegverpackungen 

 

 Einen sehr hohen (Gewichts-)Anteil zur Müllvermeidung trägt die Eigenkompostierung von  

   Bioabfällen bei. Wenn Sie die Möglichkeit der Kompostierung von Grasschnitt, Kaffeefilter  

   & Co haben und den Kompost als Torfersatz verwenden, helfen Sie mit, nicht nur Abfälle  

   (und damit auch Kosten) zu sparen, sondern auch europaweit die Torfmoose zu erhalten. 

 

 

 

 

Müllvermeidung 

Das Landratsamt Berchtesgadener Land informiert zum Thema: 
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FUNTENSEE-WANDERUNG FÜR JUGENDLICHE 
JUGEND, FAMILIE & SOZIALES 
von Dienstag, 30. Juli bis Donnerstag, 1. August 2019; jetzt anmelden! 
Seit mehr als dreißig Jahren veranstaltet der Nationalpark Berchtesgaden in Zusammenarbeit 
mit dem Amt für Kinder, Jugend und Familien im Landratsamt Berchtesgadener Land die 
alljährliche Wanderung mit Kindern und Jugendlichen zum Funtensee. In diesem Jahr beteiligt 
sich erstmals die Sektion Berchtesgaden des Deutschen Alpenvereins (DAV) an der 
Kooperation. Der neue Partner bringt frische Ideen sowie viel Erfahrung bei der Sicherheit im 
alpinen Gelände mit. 

 

 
Die dreitägige Wanderung findet in der ersten Sommerferienwoche vom 30. Juli bis 1. August 
2019 statt. Das Angebot richtet sich an Kinder und Jugendliche im Alter von zehn bis 15 
Jahren. 

Am ersten Tag geht es nach einer Fahrt über den Königssee über die Saugasse hinauf zum 
Kärlingerhaus, an Tag zwei steht eine erlebnisreiche Bergtour im Steinernen Meer auf dem 
Programm. Nach zwei Hüttenabenden, verschiedenen Aktionen, Wildtierbeobachtungen und 
weiteren Naturerlebnissen geht es am dritten Tag zurück nach St. Bartholomä. 

Der Teilnehmerbeitrag ist 65 Euro. 

 
Informationen und Anmeldung ab sofort unter +49 / 86 52 / 96 86 118 oder 
umweltbildung(at)npv-bgd.bayern.de. 
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Wie sind Naturschutz und Tourismus in den Alpen zu vereinen, Herr Badura? 

Die Berge sind für viele Menschen ein Sehnsuchtsort – doch wo ein Millionenpublikum hinkommt, ist 

die Lebensqualität bedroht. Bergphilosoph Jens Badura über mögliche Perspektiven. Ein Gastbeitrag. 
 



 

Zweigverein Marktschellenberg 

Junge Frauengruppe 

 

  

 

 

Am Info-Pavillion  

gibt´s am Sonntag 

eine leckere Bowle 

und selbstgetöpferte Gartenstecker 

 

Wir würden uns freuen, wenn ihr vorbeischaut´s. 

 

 

 

 

 

Erlös geht an caritative Zwecke 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 
Reiner 

Autohaus Hans J. Reiner GmbH 
Salzburger Straße 20 

83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 94 30 0 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Cafe & Konditorei  
Margit Hillebrand 
Salzburgerstr. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 9849907 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Neutorstraße 21, 5020 Salzburg Österreich 
Tel: 0043/662/25 40 59 

Fax: 0043/662/25 40 59-9 
E-Mail: kanzlei@rechtsweg.at 

www.anwalt-oesterreich.de 
 

  

 

Ihr Partner für Ausflugsfahrten und Reisen, Schüler- und 
Klassenfahrten, Städte- und Rundreisen, sowie Betriebsausflüge 
und Vereinsfahrten jeglicher Art mit modernen Reiseomnibussen 

und 50 Jahren Reiseerfahrung. 

Wir beraten Sie gerne! 
83471 Berchtesgaden-Oberau 

Roßfeldstraße 26 
Tel.: 08652 / 2801    Fax 08652 / 66259 

www.faerbingerbus.de 

mail: reisen@faerbingerbus.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 

 

 

 

Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

 

Sport Esterle 
Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 1717 

Fax 08652 / 64546 
 

 

 

 

Ski-Club  

Schellenberg e.V. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

NOWAK 
IMMOBILIEN AG 

 08652 / 64000 
Internet: www.nowak-ag.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katholischer 

Frauenbund 

Zweigverein 

Marktschellenberg 
 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 

Reichenhaller Str. 18 – 20 
83483 Bischofswiesen 

Postgasse 1 
83329 Waging am See 

Sport- 

gemeinschaft 

SG Scheffau  

Schellenberg 

e.V. 

Nikolaus Rußegger 

Garten- und Landschaftspflege 

Kugelmühlweg 14    83487 Marktschellenberg 

Trachtenverein 

D‘Schellenberger 

Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 
garten-landschaft@arcor.de 

Maximilianstr. 8 – 83471 Berchtesgaden 

Telefon: 0049 (0) 8652 / 97658-0 

Telefax: 0049 (0) 8652 / 97658-28 
info@wanie-klooz.de   www.wanie-klooz.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

BAUTENSCHUTZ  Wlodzimierz Owczarek 

Marktplatz 12          83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 984550   Mobile: 0170/4395549  

 Email: wlodek_owczarek@yahoo.de 

Bauwerksabdichtung: Kellersanierung Putzsanierung, Schimmel-

bekämpfung Estrichsanierung: Abdichtung von Badezimmern und 

Nasszellen, Injektionstechnik 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

Familie Ziegler 
St. Leonhard Str. 1 

5083 St. Leonhard bei Salzburg 

Tel.: 0043 6246 72334 
info@gasthofschorn.at 

www.gasthofschorn.at 

ideal für Familien und Firmenfeiern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Steinmetzmeister 

Christian Wolf 

Im Stangenwald 16 

83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 3367 

Malerbetrieb 

Ludwig Angerer 

Tiefenbachstraße 73 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650/618 
Ausführung von Malerarbeiten 

Trockenausbau und Wärmeschutz 

 

 

Ursula Riedl 
Treffpunkt gesundes Lebens 

 

Marktplatz 5   08650/225 

83487 Marktschellenberg 
 



 


